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Wir machen den Weg frei

Immer da, wo Zahlen sind.

Machen Sie 

den Steuer-

Sparcheck!

Vorsorge
sorgt für Vorfreude

Mit einer dritten Säule haben Sie mehr von Ihrer  
Vorsorge und sparen erst noch Steuern. Vereinbaren 
Sie noch heute einen Beratungstermin.

steuersparcheck.ch
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Liebe Matchbesucherinnen  
und Matchbesucher

Regelmässig werden wir vor Wahlen wie 
auch vor Abstimmungen gebeten, Wahl-
empfehlungen oder Stellungnahmen zu 
Sachthemen abzugeben. Der Verwal-
tungsrat des FC Zürich hat diesbezüg-

lich folgende interne Regelung getrof-
fen: Der FC Zürich äussert sich öffent-
lich zu politischen Themen nur, wenn es 
den FC Zürich direkt oder indirekt be-
trifft. Dabei gilt es aber, auch die Regle-
mente der Swiss Football League zu be-
achten. Als wir vor zwei Jahren mit der 
Dressaufschrift «Ja zum Stadion» auf die 
Stadionabstimmung aufmerksam ma-
chen wollten, wurden wir mit einer 
Busse in der Höhe von CHF 20 000.00 
bestraft. 

Wenn wir aber einen Kandidaten zur Wahl 
in den Stadtrat empfehlen wollen, der 
sich nachweislich für die Belange des FC 
Zürich und des Fussballs ganz allgemein 
einsetzt, dann sind wir gerne bereit, uns 
zu äussern. Oder wenn eine Abstimmung 
eine Komponente enthält, welche die 
Transportsicherheit vieler Fussballteams 
betrifft, dann fühlen wir uns berechtigt, 
auf Anfrage unsere Meinung einzubrin-
gen. 

Herzlichst
Ancillo Canepa

V O R W O R T

Politische Stellungnahmen

3

pantone 293c,  1545c, 154c  

cmyk 100c, 57m
            53m, 100y, 72k
            46m, 100y, 34k

pantone 293c,  1545c, 154c  

In richtig guten Händen.

www.spitex-zur-muehle.ch
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«Dä FCZ isch voll debi und trinkt Sponser Energie. 
Vor äm Spiel, i dä Pausä und zum Schluss, bringt 
dich Sponser jetzt in Schuss. Sponser Sport Food, 
din Ernährigspartner für Bestleistig. Au online uf 
www.sponser.ch»
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Von Wünschen, Hoffnungen 
und Erwartungen 

Wie die Gesellschaft unterliegt auch der 
Sport einem steten Wandel. Standen früher 
Fleiss, Anstrengung und Solidarität im Vor-
dergrund, dominieren heute Begriffe wie 
Lust, Vergnügen und Genuss. Der Breiten- 
und Leistungssport dient der Persönlich-

keitsentfaltung, der Hochleistungssport 
verspricht Spektakel und befriedigt unsere 
hohen Unterhaltungsbedürfnisse. 

Wir wünschen uns vieles, unsere Hoff-
nungen sind gross, die Erwartungen hoch-
gesteckt. Da hat ein FCZ am unteren Ta-
bellenrand keinen Platz.

Indes, sehen wir es doch mal anders he-
rum: Wir sind privilegiert. Wir gehen mit 
unseren dankbaren Kindern ans Spiel, die 
schon morgen in der Südkurve stehen und 
Solidarität erleben werden – und alsbald 
wird man sie mit ihren eigenen Kindern in 
den Rängen antreffen. Wir haben den FCZ, 
den Club des Volkes, Teil unserer Heimat 
und Identifikation. Was wollen wir mehr?

Gewiss, niemand verliert gern. Aber 
ohne die Enttäuschung in der Niederlage 
gibt es den Freudentaumel im Sieg nicht. 
Freuen wir uns über das, was wir haben, 
statt uns über unerfüllte Hoffnungen und 
enttäuschte Erwartungen zu ärgern. 

Im FCZ-Business Club spielen Freund-
schaft und Solidarität eine tragende Rolle. 
Dank vielen tollen Veranstaltungen ist der 
Club zu einer Gemeinschaft zusammenge-
wachsen, welche über Sportspektakel und 

Genusskonsum hinausgeht. Der Gedan-
kenaustausch wie auch Geschäftsbezie-
hungen werden aktiv gepflegt, und es ent-
stehen Freundschaften für das Leben.

So gesehen ist ein erfolgreicher FCZ nur 
das Tüpfelchen auf dem i. Will nicht heis-
sen, dass wir nicht weiterhin mitfiebern 
und beherzt rufen: HOPP FCZ!!

Markus Bösiger
Präsident FCZ-Business Club

Der FCZ-Business Club be-
zweckt die finanzielle Un-
terstützung des FCZ sowie 
die Förderung der Freund-

schaft und der Geschäftsbeziehungen 
unter den Mitgliedern. Der Club bietet 
seinen Mitgliedern ein breites Angebot 
von attraktiven Veranstaltungen und an-
deren Vergünstigungen an. Interessiert 
an einer Mitgliedschaft? Für weitere In-
formationen wenden Sie sich an den 
Clubpräsidenten Dr. Markus Bösiger 
(markus.boesiger@beelegal.ch; 058 206 
10 00).

Herzlich willkommen!
Der Vorstand des FCZ-Business 

Clubs heisst das jüngste Neumitglied 
Crystal-Schwimmbäder GmbH herzlich 
willkommen. Crystal besteht seit 50 
Jahren und ist ein führender Anbieter 
im Bereich Schwimmbadbau und 
Schwimmbadsanierungen. Das erfolg-
reiche Familienunternehmen beschäf-
tigt 126 Mitarbeiter und wird von Inha-
ber Sven Lindgren und seinem Sohn 
Lars Lindgren geführt. Eine nähere Vor-
stellung der Unternehmung folgt in ei-
ner späteren Ausgabe.

Ob in den VIP-Bereichen oder in der Südkurve: «HOPP FCZ!»
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Verein

BSC Young Boys Betriebs AG Tel. 031 344 80 00
Postfach 61 www.bscyb.ch 
3000 Bern 22 info@bscyb.ch

Porträt BSC Young Boys

Die letzten vier Duelle:

Sonntag, 3. Mai 2015: FC Zürich–BSC Young Boys
 0:1

Samstag, 18. Juli 2015: FC Zürich–BSC Young Boys
 1:1

Donnerstag, 29. Oktober 2015: BSC Young Boys–FC Zürich
(Cup-1⁄8-Final) 1:3

Sonntag, 1. November 2015: BSC Young Boys–FC Zürich 
 1:1

Transfers Winter 2015/2016

Zuzüge: Benjamin Kololli (Biel), Yoric Ravet (Grasshopper Club Zürich), 
Philipp Zulechner (Austria Wien/AUT)
Abgänge: Samuel Afum (NE Xamax), Miguel Castroman (Wohlen), Ale-
xander Gonzalez (Huesca/ESP), Renato Steffen (Basel), Haris Tabakovic 
(Grasshopper Club Zürich)

 Stand: 18. Februar 2016 / Quelle: sfl.ch

 23. Runde:
 Sa 05.03.16–So 06.03.16

 Sa 17.45 Zürich – Thun � : �
 Sa 20.00 St. Gallen – GC � : �
 So 13.45 Lugano – Basel � : �
 So 13.45 Sion – Vaduz � : �
 So 16.00 Young Boys – Luzern  � : �

 22. Runde:
 Sa 27.02.16–So 28.02.16

 Sa 17.45 Sion – Luzern � : �
 Sa 20.00 Zürich – Young Boys � : �
 So 13.45 Thun – Basel � : �
 So 13.45 Vaduz – GC � : �
 So 16.00 St. Gallen – Lugano  � : �

 

T O T O M A T
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Gewappnet für 
den Zweikampf

CH-8008 Zürich 
Seefeldstrasse 40

CH-8180 Bülach 
Kasernenstrasse 8

CH-8620 Wetzikon 
Bahnhofstrasse 196

CH-9000 St. Gallen 
Rorschacher Str. 166

o�  cial orthopaedic
partner

Orthopädie Bähler AG

CH-8008 Zürich
Kreuzstrasse 46
Tel. 044 266 61 61
Fax 044 266 61 62
info@baehler.com
www.baehler.com

Gesichtsmasken
individuell angepasst

Fussballschuheinlagen
nach Mass

Gelenkstützen

BAHLER
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Testen Sie den Schweizer Meister und lassen Sie 

 sich Ihre Sparpotenziale für Ihre Telekommunikation 

kostenlos aufzeigen! 

Rufen Sie uns an unter 0800 700 727

That’s IT.Offizieller Hauptsponsor des

Der Hauptsponsor des FCZ hat drei Pokale abgeräumt. 
Wechseln Sie jetzt zum Schweizer Meister!

Zur Mannschaftsaufstellung von Netstream gehören Qualität, Innovation, Preis, Flexibilität und Support. 
Das sehen auch Geschäfts- und Privatkunden so, die mit Bestnoten unser Angebot für Telefonie und  
Internet gleich dreimal aufs Podest des BILANZ Telekom Ratings wählten. Wollen Sie mehr wissen zu  
Geschäftslösungen wie z. B. virtuellen Telefonanlagen, Hosted Exchange/Skype for Business oder der  
Vernetzung von Firmenstandorten? Kontaktieren Sie uns: info@netstream.ch oder 0800 700 727.

01960315002_Inserat_A4h_RZ.indd   1 29.09.15   11:04
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FCZ-NEWS
Wiedersehen alter Kollegen
Einst waren sie Teamkollegen beim FCZ 
und bei GC. Ozeaniens Fussballer des letz-
ten Jahrhunderts Wynton Rufer und Tho-
mas Bickel, beide 53 Jahre jung. Rufer 
buchte in seinen 100 FCZ-Einsätzen (1982-
1986) 43 Tore, Bickel traf in 92 Spielen 
(1985–1988) 19 Mal. In Arosa bei der sechs-
ten Fussball-Weltmeisterschaft auf Schnee 
trafen sie sich wieder und kickten gemein-
sam in einem Spon-
soren-Team. Rufer 
lebt in Auckland, 
Neuseeland. Er ist 
als Ozeaniens Fuss-
b a l l b o t s c h a f t e r 
noch viel auf Reisen 
und Thomas Bickel 
leistet beim FCZ 
wertvolle Arbeit im 
N a c h w u c h s b e -
reich.� (kbo) 

Spezial-Shop mit Fanartikeln 
von Alexander Kerzhakov
Mit dem Leihtransfer von Alexander Kerz-
hakov und dessen enormen Popularität in 
Russland rückt der FC Zürich automatisch 
in den Fokus der russischen Bevölkerung 
und deren Fussballfans. Nicht nur auf un-
seren Social-Media-Kanälen, sondern auch 
von medialer Seite her spüren wir die Be-
geisterung für den Rekordtorschützen der 
russischen Nationalmannschaft. Deswe-
gen hat sich der FC Zürich entschieden, 
einen kleinen «Kerzhakov-Onlineshop» 
einzurichten. Kerzhakov-Fans ausserhalb 
der Schweiz erhalten somit auch die Mög-
lichkeit, Artikel ihres Idoles online zu er-
werben.

Aktuell bestell- und lieferbar ist das of-
fizielle FCZ-Matchtrikot von Alexander 
Kerzhakov, mit Rückennummer 72. Das 
Laser-II-Nike-Trikot mit Dri-FIT-Technolo-
gie besteht aus hochwertigem und beson-
ders leichtem Material (100% Polyester), 
besitzt einen gerippten Kragen mit Knopf 

leiste sowie zwei Knöpfen und weist laser-
geschnittene Schlitze für verbesserte At-
mungsaktivität auf. Das FCZ-Logo ist auf 
der Brust aufgedruckt und sollte, genauso 
wie die Werbung, nicht gebügelt werden. 
Die in den Grössen S-XXL erhältlichen Aus-
wärts- und Heimtrikots kosten im spezi-
ellen «Kerzhakov-Onlineshop» CHF 125.00 
inkl. Versandkosten (Spezialpreis).

Des Weiteren bieten wir ein navy-blaues 
Kerzhakov-Freizeit-Shirt aus 100% Baum-
wolle an. Auf der Frontseite wurde Kerzha-
kovs Name in kyrillischen Lettern sowie das 
FCZ-Logo aufgedruckt. Das T-Shirt kostet 
CHF 35.00, inkl. Versandkosten (Spezial-
preis), und ist von Grösse XS bis Grösse 
3XL verfügbar.

Natürlich können nicht nur Russen, son-
dern auch Kerzhakov-Fans aus der Schweiz 
und aus anderen Ländern in diesem Shop 
bestellen und via PayPal bezahlen.

Wir freuen uns, den Anhängern von Ale-
xander Kerzhakov diesen Service zu bieten 
und hoffen, ihnen mit den Kerzhakov-Mer-
chandising-Artikeln eine Freude zu berei-
ten. � (fsu)

Schulthess Klinik ist medizini-
scher Partner des FC Zürich

Der FC Zürich und die Schulthess Klinik ha-
ben eine medizinische Partnerschaft ver-
einbart. Die Zusammenarbeit ist vorerst 
bis zum 30. Juni 2018 datiert.

Die Schulthess Klinik stellt die umfas-
sende sportmedizinische Betreuung für 
die Spieler der 1. Mannschaft und der U21 
des FC Zürich sicher. Mit Dr. med. Stefan 
Sannwald, Leitender Arzt Sportmedizin, 
wird der Teamarzt zur Verfügung gestellt. 
Dieser ist zusammen mit dem Physiothera-
peuten-Team des FCZ die primäre An-
sprechperson bei Verletzungen und stellt 
die ärztliche Betreuung rund um die Trai-
nings, die Spiele und in den Trainingsla-

gern sicher. Darüber hinaus haben die 
Spieler bei Bedarf einen schnellen Zugang 
zu den spezialisierten chirurgischen Abtei-
lungen der Schulthess Klinik, zur Physio-
therapie inklusive Reha-Training und zur 
Leistungsdiagnostik. 

Der FC Zürich freut sich über die Zusam-
menarbeit mit der Schulthess Klinik und 
auf eine gute Partnerschaft.� (pli)

Die FCZ Academy im Trai-
ningslager in Lloret de Mar
Vom 13. bis 20. Februar 2016 bereiteten 
sich die Academy-Teams im Rahmen eines 
intensiven Trainingslagers im spanischen 
Lloret de Mar auf die Frühjahrsrunde vor. 
Die Anreise fand gestaffelt statt, wobei die 
U15 bis U17 am Samstag, die U18 sowie die 
U21 am Sonntag das Flugzeug bestiegen. 
Insgesamt umfasste die FCZ-Delegation, 
welche in zwei unterschiedlichen Hotels 
einquartiert wurde, 119 Spieler und 23 
Staffmitglieder.

Bei besten Trainingsbedingungen mit 
ausgezeichneten Naturrasenplätzen und 
tagsüber angenehm milden Temperaturen 
wurde an Technik, Taktik, Kondition, Koor-
dination und Kraft gefeilt. Zudem standen 
für die einzelnen Teams Testspiele gegen 
andere U-Mannschaften auf dem Pro-
gramm.

Fazit nach einer Woche: Die spielerisch 
und läuferisch anstrengenden Trainings-
einheiten forderten den Nachwuchs-
FCZ’lern einiges ab und sie kehrten mit 
müden Beinen aus Spanien zurück. Den-
noch konnten Fortschritte in sämtlichen 
oben genannten Bereichen erzielt werden 
und unvergessliche Team-Erlebnisse zu-
rück in die Schweiz mitgenommen werden. 
� (fsu)
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Cheftrainer	 Co-Trainer
Sami Hyypiä (1973)	 Massimo Rizzo (1974)

Gegründet: 1896	 Meister: 12-mal
Stadion: �Letzigrund	 Cupsieger: 8-mal 

(26 104 Zuschauer)
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www.fcz.ch	 Tel. 043 521 12 12
info@fcz.ch	 Fax 043 521 12 13

1 1  F R E U N D E

	 1	 David Da Costa
	28	 Yanick Brecher
	31	 Andres Malloth
	32	 Anthony Favre

	 4 	 Raphael Koch
	 5 	 Berat Djimsiti
	 7 	 Mario Gavranovic
	 8	 Christian Schneuwly
	 9 	 Amine Chermiti
	10 	 Davide Chiumiento
	11 	 Armando Sadiku
	13 	 Alain Nef
	14 	 Franck Etoundi
	15 	 Oliver Buff
	16 	 Philippe Koch
	17 	 Yassine Chikhaoui
	18 	 Avi Rikan
	19 	 Armin Alesevic
	20 	 Burim Kukeli
	21 	 Mike Kleiber
	22 	 Asmir Kajevic
	24 	 Maurice Brunner
	25 	 Ivan Kecojevic
	26 	 Cédric Brunner
	27 	 Marco Schönbächler
	29	 Sangoné Sarr
	30 	 Nico Elvedi
	33 	 Dimitri Oberlin
	34 	 Francisco Rodriguez
	37	 Gilles Yapi
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 Z
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Wenn’s soweit ist, erfahren Sie’s zuerst. Und zwar über 
den SMS-Service des FCZ, der Ihnen News und Infos direkt 
aufs Handy liefert.

Senden Sie eine SMS (z. B. start fcz news) an die Nummer 939 und der FCZ hält Sie 
künftig auf dem Laufenden! Sie können die Dienste jederzeit per SMS kündigen (z. B. 
stop fcz news).

start fcz news Alles rund um den Verein und die 1. Mannschaft

start fcz totomat Kein Spiel mehr verpassen: Resultate, Tore und mehr

Eine SMS kostet 20 Rappen. Ein Teil des Erlöses kommt den FCZ LetziKids zugute.

MESSI UNTERSCHREIBT BEIM FCZ!

31830110033 SMS_Service_89.5x64_RZ.indd   1 21.06.11   14:42
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	 1	 Yanick Brecher
	31	 Novem Baumann
	32	 Anthony Favre

	 4	 Moussa Koné
	 5	 Leonardo Sanchez
	 6	 Adilson Tavares Varela «Cabral»
	10	 Davide Chiumiento
	13	 Alain Nef
	14	 Franck Etoundi
	15	 Oliver Buff
	16	 Philippe Koch
	17	 Vinicius De Freitas Ribeiro
	19	 Armin Alesevic
	20	 Burim Kukeli
	21	 Mike Kleiber
	22	 Anto Grgic
	23	 Artem Simonyan
	25	 Ivan Kecojevic
	26	 Cédric Brunner
	27	 Marco Schönbächler
	29	 Sangoné Sarr
	33	 Kevin Bua
	34	 Maxime Dominguez
	37	 Gilles Yapi
	72	 Alexander Kerzhakov
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	 1	 Marco Wölfli
	18	 Yvon Mvogo
	40	 Dario Marzino

	 3	 Florent Hadergjonaj
	 4	 Milan Vilotic
	 5	 Steve Von Bergen
	 6	 Leonardo Bertone
	 7	 Miralem Sulejmani
	 8	 Jan Lecjaks
	 9	 Alexander Gerndt
	10	 Yoric Ravet
	14	 Milan Gajic
	16	 Taulant Seferi
	17	 Benjamin Kololli
	21	 Alain Rochat
	22	 Gregory Wüthrich
	23	 Scott Sutter
	28	 Denis Zakaria
	29	 Raphaël Nuzzolo
	31	 Yuya Kubo
	35	 Sékou Sanogo
	44	 Philipp Zulechner
	80	 Loris Benito
	99	 Guillaume Hoarau

FC
 S

io
n

Cheftrainer:	 Co-Trainer:
Adi Hütter (1970)	 Harald Gämperle (1968)

Gegründet: 1898	 Meister: 11-mal
Stadion: �Stade de Suisse Wankdorf 	 Cupsieger: 6-mal  

(31 789 Zuschauer) 

www.bscyb.ch 	 Tel. 031 344 80 00
info@bscyb.ch 

Melden Sie sich bei unserem

Verkaufsteam unter: 043 521 12 12

Hier könnte iHre 

Anzeige steHen.

FC ZüriCh
Werdstrasse 21 | 8004 Zürich

Unbenannt-6   1 24.02.15   10:55

Radsport Uster
FLATERA

Industriestrasse 3, hinter dem Bahnhof

Fahrräder/Bekleidung Tel. 044 941 63 32

Ob City-Bikes für Damen oder Herren,
Rennvelos oder Mountain Bikes: Beim Kauf
eines Fahrrades erhalten alle FCZ-Fans

15% Rabatt
Sie müssen einzig dieses Inserat abgeben.

✂
Flatera_Inserat  26.6.2006  11:39 Uhr  Seite 1
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Hauptsponsor

Baustein

Sponsor Goldpartner Goldpartner Goldpartner Ausrüster

Sponsorenpool

FCZ

FC ZÜRICH FRAUEN

FC LUGANO
VS

Vorschau
Mittwoch, 23. März 2016, 19.30 Uhr

Sportanlage Heerenschürli
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Der FCZ dankt folgenden Matchballsponsoren:
prime-food Catering & Events, Wallisellen, www.prime-food.ch
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Vor jedem Heimspiel des FC Zürich im Sta-
dion Letzigrund schaut ein FCZ-Spieler bei 
den VIP-Bereichen (Kenny’s VIP Lounge 
und FCZ Club Lounge) vorbei. Anlässlich 
des Heimspiels gegen den FC Sion am  

7. Februar 2016 war Armin Alesevic vor 
Ort. Der damals verletzte Verteidiger 
stand den VIP-Gästen für Autogramme, 
Gespräche und Fotos zur Verfügung.� (pli)

An dieser Stelle zeigen wir die besten Bil-
der aus der Kenny’s VIP Lounge und aus 
der FCZ Club Lounge vom letzten Heim-
spiel gegen den FC Sion:

V I P  L O U N G E

T O P S & F L O P S

Impressionen aus der VIP Lounge

	 Gesamtbilanz	 Heimbilanz	 Auswärtsbilanz
			   Spiele	 S	 U	 N	 Tore	 P	 S	 U	 N	 Tore	 P	 S	 U	 N	 Tore	 P

	 1	FC Basel 1893	 21 	 17 	 1 	 3 	 55:21	 52 	 10 	 0 	 1 	 30:8 	 30	 7 	 1 	 2 	 25:13 	 22

	 2	Grasshopper Club	 21 	 11 	 4 	 6 	 50:37	 37 	 7 	 1 	 3 	 26:13 	 22 	 4 	 3 	 3 	 24:24 	 15

	 3	BSC Young Boys	 21 	 8 	 9 	 4 	 34:25	 33 	 6 	 4 	 1 	 22:12 	 22 	 2 	 5 	 3 	 12:13 	 11

	 4	FC St. Gallen	 20 	 7 	 5 	 8 	 21:23	 26	 4 	 3 	 3 	 11:11 	 15 	 3 	 2 	 5 	 10:12 	 11

	 5	FC Luzern	 21 	 7 	 5 	 9 	 25:30	 26 	 3 	 4 	 4 	 15:16 	 13	 4 	 1 	 5 	 10:14 	 13

	 6	FC Thun 	 21 	 8 	 2 	 11 	 29:35	 26	 4 	 0 	 6 	 13:16 	 12	 4 	 2 	 5 	 16:19 	 14

	 7	FC Sion	 20 	 7 	 4 	 9 	 22:28	 25	 5 	 0 	 4 	 14:11 	 15 	 2 	 4 	 5 	 8:17 	 10

	 8	FC Zürich	 21 	 4 	 9 	 8 	 29:42	 21 	 2 	 5 	 3 	 19:21 	 11 	 2 	 4 	 5 	 10:21 	 10

	 9	FC Lugano	 21 	 5 	 5 	 11 	 28:41	 20 	 4 	 3 	 4 	 17:15 	 15 	 1 	 2 	 7 	 11:26 	 5

	 10	FC Vaduz	 21 	 3 	 10 	 8 	 24:35	 19 	 1 	 7 	 2 	 13:14 	 10 	 2 	 3 	 6 	 11:21 	 9

 	

Raiffeisen Super League

Stand 22.02.2016



Was auch immer passiert:
Wir helfen Ihnen rasch
und unkompliziert aus der
Patsche. www.mobi.ch

Generalagentur Zürich, Christian Schindler
Nüschelerstrasse 45, 8021 Zürich, Telefon 044 217 99 11
Generalagentur Lachen, Roland Egli
Sagenriet 3, 8853 Lachen, Telefon 055 451 93 00
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Die Schulthess Klinik ist  
Swiss Olympic Medical  
Center und FIFA Medical  
Centre of Excellence

Lengghalde 2, 8008 Zürich, Schweiz
Tel. +41 44 385 71 71, Fax +41 44 385 75 38 
E-Mail: info@kws.ch
www.schulthess-klinik.ch

Ein Volltreffer
  Prävention, Intervention 

und Rehabilitation

Basierend auf einer seit Jahren dauernden  Zusammenarbeit 
mit regionalen und internationalen Sportverbänden 
­wissen wir,­auf­was­es­bei­der­Betreuung­von­Spitzensportlern­
ankommt. Unsere Philosophie der massgeschneiderten 
und fallspezifischen­Behandlung­und Beratung­
hat uns zu ­einer der­führenden­orthopädischen­
­Kliniken der Schweiz­mit internationalem­­ 
Renommee ­gemacht.

Deshalb unterstützen wir auch den  
FC Zürich als medizinischer Partner.

39066_SHK_Inserat_Matchmagazin_FCZ_A4_03.indd   1 18.02.16   15:03
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Kenny’s Auto-Center AG
www.kennys.ch

Landstrasse 189, 5430 Wettingen, Tel. 056 437 07 07, info@kennys.ch
Buchserstrasse 30, 8108 Dällikon, Tel. 044 845 07 07, daellikon@kennys.ch

«OFFICIAL CAR PARTNER FCZ» 

Ihr Partner für Mercedes-Benz und smart.

Bei uns finden Sie alles unter einem Dach.

• Neuwagen
• Vorführwagen
• Occasionen
• Werkstatt
• Spenglerei
• Lackiererei
• Modernste Waschstrasse

Chömed Sie es feins Käfeli go näh!  
Mir freued eus uf Ihre Bsuech.
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Teamleistung, die überzeugt – testen Sie uns!

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | Tel. 071 969 55 22 | info@fairdruck.ch
8370 Sirnach | Fax 071 969 55 20 | www.fairdruck.ch 

Filiale Zürich
Riedstrasse 1 | Tel. 044 740 22 02
8953 Dietikon | Fax 044 741 35 52
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Das ist Oliver Buff

 Geburtsdatum: 03.08.1992
Geburtsort:  Baden
Nationalität: Schweiz
Grösse: 176 cm
Gewicht: 68 kg
Zivilstand: Ledig
Hobbies: Familie, Freunde
Rückennummer: 15
Position: Mittelfeld
Beim FCZ seit: 2005
Frühere Klubs:  FC Oetwil-Geroldswil
Stärken: Spielverständnis, Passspiel, Torgefährlichkeit
Schwächen: Kopfball, Defensivbereich
Grösster Erfolg: Cupsieg 2014  

Teamleistung, die überzeugt – testen Sie uns!

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | Tel. 071 969 55 22 | info@fairdruck.ch
8370 Sirnach | Fax 071 969 55 20 | www.fairdruck.ch 

Filiale Zürich
Riedstrasse 1 | Tel. 044 740 22 02
8953 Dietikon | Fax 044 741 35 52

O L I V E R  B U F F

5 Fragen an . . .  Oliver Buff
1. Den viertplatzierten FC Luzern und 
das Tabellenschlusslicht FC Lugano tren-
nen zum Zeitpunkt dieses Interviews le-
diglich sieben Punkte – Spannung pur. 
Der FC Zürich ist mit einer Niederlage 
gegen Sion (0:1) und einem Sieg gegen 
Luzern (2:1) in die zweite Saisonphase 
gestartet und rangiert aktuell auf Platz 
acht. Wie fällt dein persönliches Fazit 
zum Auftakt in die Frühjahrsrunde aus? 
Orien tiert sich der FCZ primär nach hin-
ten oder liebäugelt man mit den vorde-
ren Rängen? (Stand: 19. Februar 2016)

Den Start in die zweite Phase würde ich 
nicht schlechtreden. Gegen Sion mussten 
wir nach einem unnötigen Gegentor eine 
sehr dumme Niederlage einstecken, ob-
wohl wir die Partie ansonsten im Griff und 
meines Erachtens mehr vom Spiel hatten. 
Gegen Luzern stimmte die Leistung, wobei 
wir sehr gut verteidigten und die drei 
Punkte einfahren konnten. Unser Ziel muss 
es sein, uns nach vorne zu orientieren. 
Nichtsdestotrotz müssen wir auch die hin-
ter uns klassierten Teams stets im Auge 
behalten. 

2. Im Gegensatz zur ersten Phase zeigte 
sich der FCZ in den bisherigen zwei Par-
tien (Sion, Luzern) defensiv stabiler. Mit 
dem Toreschiessen klappt es hingegen 

noch nicht wie gewünscht. Wo siehst du 
die Gründe für diese Tatsache? Was 
könnt ihr tun, um mehr Kreativität ins 
Offensivspiel zu bringen?

Es ist nicht so, dass wir das Toreschies-
sen über den Winter verlernt hätten. In der 
Vorrunde haben wir viele Treffer (27, Anm.  
d. R.) erzielen können. Wichtig war nun, die 
defensive Stabilität wiederzufinden. Dass 
die Offensive etwas darunter leidet, wenn 
man die Defensive stabilisieren will, ist viel-
leicht bis zu einem gewissen Punkt normal. 
Sobald wir die richtige Balance gefunden 
haben, denke ich jedoch, dass die Chancen 
und Tore wieder kommen werden. 

3. Wo siehst du dich in fünf Jahren und 
hast du allenfalls schon Pläne, was du 
nach deiner Fussballkarriere tun willst? 

In fünf Jahren werde ich nicht mehr 
beim FC Zürich sein (lacht). Nein, ernsthaft, 
mein Ziel ist es, in naher Zukunft den 
Schritt in eine ausländische Liga, z.B. Italien, 
Deutschland, England oder Spanien zu 
machen, um mich in fünf Jahren dann in 
einem ausländischen Team durchgesetzt 
und etabliert zu haben. Zudem will ich 
nach der Karriere das Trainerdiplom erwer-
ben. Konkrete Pläne gibt es allerdings 
noch keine.

4. Mit welcher Persönlichkeit (ausserhalb 
des Fussballs) würdest du dich gerne auf 
einen Kaffee treffen und warum?

Da fällt mir momentan nur Roger Fe-
derer ein. Mit ihm verbindet mich natürlich 
die gemeinsame Herkunft. Für mich reprä-
sentiert er die Schweiz so gut wie kein an-
derer und ich würde sehr gerne einmal mit 
ihm sprechen und ihn kennenlernen, das 
wäre äusserst spannend !

5. Du wirst auf dem Spielfeld ziemlich 
rumgereicht. Mal läufst du als Verteidi-
ger auf, dann hinter den Spitzen, dann 
aussen. Wo sieht man den stärksten 
Buff? Welche Position passt dir am bes-
ten? (Fan-Frage über Facebook)

Grundsätzlich bin ich ein lernfähiger 
und vielseitiger Spielertyp. Es ist ein bis-
schen ein Fluch, wenn man auf allen Posi-
tionen irgendwie spielen kann. Am lieb-
sten sehe ich mich in einer zentralen Rolle, 
sei dies alleine vor der Abwehr, wie beim 
Cupsieg 2014, oder dann hinter den Spit-
zen. Am Ende spiele ich jedoch auf derje-
nigen Position, auf welcher ich vom Trainer 
eingesetzt werde. (fsu)

Das Interview wurde am 19. Februar 2016 
geführt.
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O L I V E R  B U F F


